
 

 

 

 

Kbw Corona Konzept für pfarrliche Bildungsveranstaltungen (8. Sept. 2020)  

Als Bildungsveranstalter möchten wir auch in der Corona Zeit kompetent 

auftreten und Bildungsveranstaltungen, Austausch und Begegnungen für 

Menschen ermöglichen. Ein verantwortliches Konzept gibt uns als 

Organisatoren und den Teilnehmenden Sicherheit und Vertrauen.  

 

Bildungsveranstaltungen sind im gesetzlichen Rahmen möglich und können unter Berücksichtigung von 

besonderen Bedingungen durchgeführt werden. Wir empfehlen folgende Maßnahmen bei Veranstaltungen 

bis 200 Personen in geschlossenen Räumen mit fixen Sitzplätzen von einem Meter Abstand: 

 Bei der Einladung bereits auf die Corona-Maßnahmen hinweisen. Gerne drucken wir auf Ihre 

Werbemittel: „Der Schutz Ihrer Gesundheit ist uns wichtig. Wir bitten Sie, bei der Veranstaltung die 

Abstandsregeln einzuhalten, wenn notwendig eine Gesichtsmaske zu tragen und aufs 

Händeschütteln zu verzichten“. 

 

 Das Gebot der Stunde ist Abstand zu halten. Mind. 1 Meter zu haushaltsfremden Personen. Dort wo 

dies nicht möglich ist, ist das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes notwendig. Deshalb empfehlen 

wir für alle beim Eintreffen und beim Verlassen der Veranstaltung einen Mund- Nasenschutz zu 

tragen.  

 

 Durch das Aufstellen von Sesseln mit 1 Meter Abstand können den Teilnehmenden fixe Sitzplätze bei 

der Veranstaltung im Pfarrsaal zugewiesen werden und damit kann der Mund-Nasenschutz beim 

Vortrag abgenommen werden. Unserer Erfahrung nach entspricht die Anzahl der Sessel mit Abstand 

ca. 1/3 der normalen Bestuhlung. Werden bei Bedarf noch Sessel dazugestellt und der Abstand 

verringert, ist das Tragen eines Mund- Nasenschutzes für alle im Raum notwendig und der 

Veranstalter muss dazu auffordern. 

 

 Im Vorfeld Sessellehnen und Türschnallen (nötigenfalls auch Tische, Flipchartstifte, …) desinfizieren.  

 

 Handdesinfektion im Foyer aufstellen und Mund-Nasenschutz für MitarbeiterInnen und 

Teilnehmende bereithalten. Bei der persönlichen Begrüßung aufs Händeschütteln verzichten.  

 

 Der Veranstaltungsraum muss vor der der Veranstaltung gut gelüftet werden, während der 

Veranstaltung dann alle 45 Minuten. 

 

 Bitte geben Sie als Veranstalter klare Anweisungen, das gibt den BesucherInnen Sicherheit.  Auch 

das Organisationsteam soll die Maßnahmen einhalten. 

 

 Wir empfehlen bei pfarrlichen Bildungsveranstaltungen auf die Agape zu verzichten. Als freundliche 

Geste für die Teilnehmenden in herausfordernden Zeiten kann ein kleines kulinarisches Give-away 

überlegt werden (Schokolade, …).  

  



 

 

 

 

Ampelsystem in Kürze für Veranstaltungen in geschlossenen Räumen mit zugewiesenen Sitzplätzen (fixe 

Sitzplätze mit 1 Meter Abstand): 

 

Grün:  kein Mund-Nasenschutz an fixen Sitzplätzen 

 

Gelb: Mund-Nasenschutz auch an fixen Sitzplätzen 

 

Orange: Mund-Nasenschutz an fixen Sitzplätzen 

 

Rot: keine Veranstaltungen in geschlossenen Räumen erlaubt 

 

Als Veranstalter sind wir für den sicheren Rahmen der Veranstaltung verantwortlich. Wir sind nicht 

verantwortlich für das Verhalten der Menschen vor und nach unserer Veranstaltung, das oftmals einem 

nachvollziehbaren Bedürfnis nach Nähe und Kommunikation entspringt und unsere Maßnahmen in Frage 

stellt. Im Falle einer Infektion können wir als Veranstalter ein gut überlegtes Konzept vorweisen und somit 

auch unsere Kompetenz bestätigen. Mit komplexen Bedingungen als Bildungsorganisator vor Ort aktiv zu 

sein ist sicher schwierig und herausfordernd, aber viele Menschen schätzen unseren Mut und unsere 

Kompetenz auch jetzt Bildung, Austausch und Begegnung zu ermöglichen.  

 

 

8. September 2020, Gerald Danner 


